
 

 
 

 
 
 

Tagung «Wohnen im Wandel» vom 
20.6.23 
Workshops mit den Selbstvertretenden 

Thema 

Die Selbstvertretenden haben im Workshop folgende Fragen diskutiert: 
- Was ist gut am Wohnen in der Institution? 
- Was ist schlecht am Wohnen in der Institution? 
- Wenn ich an meine ideale Wohnform denke: Welche Aufgaben hat das Personal? 
- Wenn ich in Zukunft (in der Institution) so wohnen kann, wie ich möchte. Was ist dann anders? 

 
Am Ende des Workshops haben die Selbstvertretenden ihre Meinung zur Tagung abgegeben.  
 
 
Ergebnisse 

Viele schätzen das Zusammenleben mit anderen Menschen. Einige wünschen sich aber lieber allein zu 
leben. Wichtig ist, dass man entscheiden kann, wie man leben möchte. Die Wünsche können sich mit der 
Zeit auch ändern. Was beim Wohnen in einer Institution zu kurz kommt, sind die individuellen Wünsche. 
Zum Beispiel der Wunsch nach Ruhe oder das Halten eines Haustieres. Es ist frustrierend, wenn das 
Personal nicht zuhört und man nicht verstanden wird. Alle sollen so viel Eigenverantwortung wie möglich 
übernehmen dürfen. 
 
Vom Personal wünschen sich die Selbstvertretenden:  

• …ein echtes Miteinander 
• …dass diese auf die Gefühle eingehen  
• …dass man nicht ausgefragt wird 
• …dass diese die Hilfe anbieten, die man auch wirklich braucht  

 
Die Tagung wurde von Vielen als sehr gut erlebt. Das Essen und die freundlichen Menschen wurden be-
sonders gelobt. Die Sprache im Plenum war zum Teil zu kompliziert. Die Selbstvertretenden wünschen 
sich mehr Inhalte in einfacher Sprache. Die Tagung war lange. Die Selbstvertretenden waren sich nicht 
einig, ob es gut ist die Workshops zum Teil separat zu machen. Es ist auf jeden Fall wünschenswert, 
dass die Fachpersonen zuhören, was die Selbstvertretenden sagen.  
 
 
Verfasserin Nadja Blatter 
Datum 29.06.2023 
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